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Christkind 
hat Termine frei!
Wenn Sie Ihre vorweih-
nachtlichen Veranstaltun-
gen, Weihnachtsfeiern usw. 
gerne mit einem Auftritt des 
Betzensteiner Christkindes 
bereichern möchten, melden 
Sie sich einfach unter 
Tel. 09244/920171 oder per 
Mail an 
ann-sophie.ondrusek@gmx.de

EINE GANZ BESONDERE AUFFÜHRUNG FÜR JUNG UND ALT
Fußtheater von und mit Anne Klinge im Kindergarten Riegelstein

Der Kindergarten Riegelstein lädt alle zu einem vergnüglichen Nachmittag mit 
Anne Klinge und dem von ihr entwickelten Fußtheater ein. Am Mittwoch, den 
4. Januar 2017 erzählt die vielfach ausgezeichnete Puppenspielerin und Re-
gisseurin, bekannt auch aus der TV Sendung „Die Puppenspieler“ das Mär-
chen vom Tapferen Schneiderlein und zwar mit ihren Füßen!
Zu diesem einmaligen und besonderen Kleinkunsterlebnis laden wir alle ein, 
sich um 10.00Uhr im Landjugendraum Riegelstein einzufinden und die Vor-
stellung zu genießen.
Die Eintrittspreise liegen bei 3€ für Kinder und 5€ für Erwachsene,  
Eintrittskarten können im Kindergarten Riegelstein vorbestellt und  
gekauft werden. Tel: 09152 1315. Wir freuen uns auf viele Besucher!

Schneiderlein
Das tapfere

MITTWOCH, 4. JANUAR

10.00 UHR

LANDJUGENDRAUM RIEGELSTEIN
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STANDESAMTSNACHRICHTEN 
Geburten:  
keine

Eheschließungen:  
Harald Lehretz, Weidensees 78, Betzenstein, mit Lisa 
Maria Pischel, Pottensteiner Str. 2, Pegnitz

Sterbefälle:   
• Maximilian Rausch, Leupoldstein 30,  Betzenstein
• Gunda Wirth , Eichenstruth 10 a, Betzenstein

AMTLICHE MITTEILUNGEN

BAUANTRÄGE
Bauantrag der Ehegatten Gerhard und Andrea Zieg-
ler, Bayreuther Str. 4, Betzenstein; Umbau eines 
Mehrfamilienhauses auf Fl.Nr. 191 und 192, Gmkg. 
Betzenstein

Das gemeindliche Einvernehmen wurde erteilt.

ERLASS EINER ORTSABRUNDUNGS-
SATZUNG FÜR DEN BEREICH 
DER HÖCHSTÄDTER STRASSE

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 13.09.2016 be-
schlossen, für den Bereich der Höchstädter Straße eine 
Ortsabrundungssatzung zu erlassen und das Verfahren 
hierzu durchzuführen. Die Bürger wurden mit Bekannt-
machung im Amtsblatt vom 01.10.2016 beteiligt. Stel-
lungnahmen, die zu behandeln wären, sind während der 
Auslegungsfrist nicht eingegangen. Die Träger öffent-
licher Belange wurden mit Schreiben vom 22.09.2016 
beteiligt. 

Die eingegangenen Stellungnahmen werden wie 
folgt gewürdigt:

1. Amt für ländliche Entwicklung Oberfranken
 Keine Bedenken

2. Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten,  
 Bayreuth
 Keine Bedenken

3. Bayernwerk
 Keine Bedenken, solange der Bestand, die Sicher- 
 heit und der Betrieb der Anlagen nicht beeinträchtigt  
 werden.
 Der Bestand der Anlagen von Bayernwerk wird nicht  
 beeinträchtigt.

4. Zweckverband zur Wasserversorgung der  
 Betzensteingruppe
 Keine Bedenken

5. Regionaler Planungsverband Oberfranken-Ost
 Keine Einwände

6. Regierung von Oberfranken
 Keine Einwände

7. Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege
 Bodendenkmäler sind zu erhalten. Für Bodenein- 
 griffe jeglicher Art im Geltungsbereich der Festle- 
 gungssatzung ist eine denkmalrechtliche Erlaubnis  
 gemäß Art. 7 Ziff. 1 Denkmalschutzgesetz notwen- 
 dig, die in einem eigenständigen Erlaubnisverfahren  

KLEINANZEIGEN
Haus zum Kauf gesucht. Älteres Ehepaar sucht Haus 
zum Kauf in Betzenstein od. Ortsteil, max. 10 km Ent-
fernung. Ab ca.100 m2 Wohnfläche., Öl-Zentralheizung, 
Garten, Scheune/Garage erwünscht. Preis und weiteres 
persönlich. Kontakt: Tel. 0179 / 9051317

Suche Reinigungskraft für Privat und Geschäft auf 
Minijob-Basis. 6-10 Std/Woche, Obertrubach. Nähere 
Information und Kontakt: Tel. 09245 / 610

Zu verschenken! Sehr gut erhaltenes Kinderbett, 
140 x 75 cm, verstellbar, mit abnehmbaren Gittern, zum 
Selbstabbau. Tel. 09244 / 7015

Kleinanzeigen kostenlos inserieren!
Anzeigenannahme: Tel. 09244/9852-21

info@betzenstein.de

STADTRATSSITZUNG VOM 22.11.2016

STELLENAUSSCHREIBUNG
VG BETZENSTEIN-PLECH

Die Verwaltungsgemeinschaft Betzenstein sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n teamfähige/n 
Mitarbeiter/in für die allgemeine Verwaltung. Die Ar-
beitszeit beträgt 15 Std. wöchentlich. Geboten wird ein 
Arbeitsplatz mit den üblichen Sozialleistungen des öf-
fentlichen Dienstes. Die Stelle ist auf die Dauer von 2 
Jahren befristet.

Erwartet wird, dass die Bewerber Erfahrungen im Um-
gang mit EDV und Bürosoftware haben und bereit sind, 
unregelmäßig (das heißt auch an Nachmittagen, vor al-
lem dienstags bis 16.00 Uhr und donnerstags bis 18.00 
Uhr) zu arbeiten.

Interessenten werden gebeten, sich bis 11. Januar 2017 
mit den üblichen, aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen bei der Verwaltungsgemeinschaft Betzenstein zu 
bewerben. Bitte verwenden Sie nur Kopien, weil eine 
Rücksendung der Unterlagen nicht erfolgen kann. In der 
Bewerbung muss auch angegeben werden, ab wann die 
Stelle angetreten werden könnte.
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NÄCHSTE STADTRATSSITZUNG 15.12.2016
Die nächste Stadtratssitzung findet am Donnerstag, den 
15. 12. um 19.00 Uhr im Rathaus Betzenstein statt.

 bei der unteren Denkmalschutzbehörde zu beantra- 
 gen ist.
 Die Hinweise des Bayerischen Landesamtes für  
 Denkmalpflege werden nachgetragen.

8.Landratsamt Bayreuth
 Keine grundsätzlichen Einwände. Der Kindergarten 
 bereich an der Westseite des Satzungsgebietes soll  
 mit aufgenommen werden. 
 Der Kindergartenbereich wird mit aufgenommen.

Naturschutzrechtliche Ausgleichsmaßnahmen sind im 
Rahmen des Satzungsverfahrens durchzuführen. Hierbei 
gilt, dass bereits bebaute Flächen nicht ausgleichspflich-
tig sind. Ebenso sind Flächen, die bereits vor Aufstellung 
der Satzung bebaubar waren, nicht ausgleichspflichtig. 
Somit ergibt sich nur eine Ausgleichspflicht für die neu 
geschaffenen Bauflächen Fl.Nr. 345, Teilfläche und 346, 
Teilfläche. Die Ausgleichsflächen sind zu benennen und, 
wenn der Ausgleich direkt auf den Grundstücken erfol-
gen soll, ist dies entsprechend darzustellen und textlich 
zu erläutern. 

Dem wird so entsprochen. Die Restflächen von Fl.Nr. 
345 und 346 werden in der Ortsabrundungssatzung als 
Grünflächen dargestellt. Hier werden die notwendigen 
Ausgleichsmaßnahmen vorgesehen.

9. Wasserwirtschaftsamt Hof
 Zum Schutz des Grundwassers sollte auf die Errich- 
 tung von unterirdischen Heizöltanks verzichtet  
 werden. 
 Der Hinweis des WWA wird als Empfehlung  
 aufgenommen.

 Die gesamte Abwasserbeseitigung der Stadt ist zu  
 überprüfen und ggf. auf einen modernen Standard zu  
 ertüchtigen.  Hierzu hat der Stadtrat bereits vor ca.  
 1. Jahr Planungsaufträge erteilt.

RODUNGSANTRAG FÜR TEILE DES 
SCHMIDBERGS IN BETZENSTEIN

Ein Ziel der Dorferneuerung ist die Aufwertung des 
Schmidberges. 
Mit Jugendlichen wurde im Rahmen eines internationa-
len Workshops der Schmidberg bereits neu gestaltet. Es 
wurden spielerische und informative Einrichtungen ge-
schaffen. Zudem steht auf dem Schmidberg als Wahr-
zeichen der Stadt der Aussichtsturm. 

Durch den Waldbestand werden die neu geschaffe-
nen Einrichtungen schnell unansehnlich und schadhaft, 
auch ist vom Aussichtsturm eine gute Aussicht teilweise 
nicht mehr möglich. Um hier Verbesserungen zu schaf-
fen, müsste der Waldbestand in einem größeren Um-
fang entfernt werden. Die Beseitigung von Wald bedarf 
aber einer Erlaubnis des Amtes für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten. 

Der Stadtrat beschließt, für den größten Teil des Schmid-
bergs einen Rodungsantrag zu stellen.

WIDMUNG DER STRASSEN „AM WASSER-
STEIN UND „BEI DER ZIEGELHÜTTE“

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 17.02.2016 be-
schlossen, die Erschließungsanlagen im Baugebiet Zie-
gelhütte zu übernehmen. Der notarielle Vertrag hierzu 
wurde am 17.03.2016 geschlossen. 
Mit dem Vollzug des Vertrages wird die Stadt Eigentü-
mer der beiden Straßenflächen Fl.Nr. 398 „Bei der Zie-
gelhütte“ und Fl.Nr. 398/21 „Am Wasserstein“.

Der Eigentumsübergang wurde mittlerweile im Grund-
buch eingetragen, so dass die Stadt Betzenstein nun-
mehr Eigentümerin der beiden Wegeflächen ist. 

Der Stadtrat beschließt, die beiden Straßen „Am Was-
serstein“ und „Bei der Ziegelhütte“ als Ortsstraßen zu 
widmen.

GEHWEGSANIERUNG IN DER 
BLUMENSTRASSE

Im Zuge des Breitbandausbaus wurde auch der Gehweg 
in der Blumenstraße aufgerissen. Entsprechend dem zu 
diesem Thema gefassten Grundsatzbeschluss soll die 
Wiederherstellung der Gehwegfläche als Pflasterung er-
folgen. Die Kosten betragen rd. 16.000 €, davon entfal-
len auf die Ausführung entsprechend dem Angebot der 
Firma Lehnes rund. 13.600 € und auf das Material rund. 
2.400 €. 

Der Stadtrat beschließt, den Gehweg zu pflastern und 
der Firma Lehnes des Auftrag hierzu zu erteilen.

HÖCHSTÄDTERSTRASSE
AUFHEBUNG DER SPERRUNG 16.12.

Die Bauarbeiten in der Höchstädter Straße und Am Ba-
dersberg für den Bauabschnitt 1 und 2 konnten in dem 
gesteckten Zeitrahmen fertiggestellt werden. Die Straße 
ist mit dem Asphaltunterbau versehen und die Zufahrten 
zu den Anwesen sind wieder hergestellt. Auch der Geh-
weg ist teilweise fertiggestellt.

Die Straße wird voraussichtlich ab dem 16.12.2016 
wieder für den Verkehr freigegeben. Die Fortführung 
der Bauarbeiten soll dann im neuen Jahr ab ca. Mitte 
März erfolgen.
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EHRUNG VERDIENTER KOMMUNALPOLITIKER

Die Ehrung der Herren Lodes, Otto und Ziegler fand am 08.11.2016 im Landratsamt Bayreuth statt.
Sie erhielten eine Auszeichnung vom Bayer. Staatsminister des Innern, Herrn Joachim Herrmann, für ihr langjähri-
ges verdienstvolles Wirken in der kommunalen Selbstverwaltung. Überreicht von Landrat Hermann Hübner. 

Foto: (v.l.) Landrat Hermann Hübner, Peter Lodes, Werner Otto, Claus Meyer.
Der ehemalige Stadtrat Werner Ziegler war zu diesem Termin leider verhindert.

SCHNELLES INTERNET FÜR BETZENSTEIN

MEDIENINFORMATION
Betzenstein, 25.November 2016
Schnelles Internet  für Betzenstein

Das schnelle Internet in Betzenstein ist ab sofort 
buchbar.
Die Ortsteile in denen das Glasfaserkabel bis zum Kabel-
verzweiger ausgebaut wurde, sind am neuen Netz. Für 
die Gebäude bei denen der Glasfaseranschluss bis ins 
Haus geführt  wird, verzögert sich leider die Fertigstel-
lung, nach heutigem Planungsstand  noch bis voraus-
sichtlich Ende Januar 2017. Sobald hier die Anschlüsse 
verfügbar sind, gibt es eine weitere Information.

Folgende Standorte sind in Betrieb:
Betzenstein-Hauptstrasse, Eckenreuth, Hetzendorf, 
Hüll, Hunger, Illafeld, Leupoldstein, Ottenberg, Reiperts-
gesee, Riegelstein, Spies und Stierberg

In diesen Bereichen, können die Haushalte dann  mit bis 
zu 50 Megabit pro Sekunde (MBit/s) im Netz surfen. 

Was für Kunden wichtig ist
Die schnellen Internetanschlüsse kommen nicht von al-
lein in die Haushalte. Die Kunden müssen aktiv werden. 

Hier stehen folgende Partner mit Rat und Tat zur 
Verfügung:

• Telekom-Kunden Hotline: 0800 330 1000 (kostenlos)
• Baumann GmbH, Hauptstr. 75, 91257 Pegnitz
• Monza Autozubehör e.K., Nürnberger Str. 41,  
 91217 Hersbruck
• Telekom Shop Lauf a.d. Pegnitz, Marktplatz 18,  
 91207 Lauf 
• Oder alle weiteren Telekom Shops

Friedrich Weinlein
Breitbandberater 
Deutsche Telekom Technik
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken    Bamberg, den 18.10.2016
Gz.: L-A 7574-1137
Freiwilliger Landtausch Stierberg II
VKZLE 216 047
Stadt Betzenstein
Landkreis Bayreuth

Beschluss

Nach § 103 c Abs. 2 in Verbindung mit § 6 Abs. 1 Satz 2 und § 86 Abs. 2 Nr. 1 des Flurbereinigungsgesetzes 
(FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 16. März 1976 (BGBl I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 19. Dezember 2008 (BGBl I S. 2794), ergeht folgender Beschluss:

I.
Der Freiwillige Landtausch Stierberg II wird angeordnet.

Die Anordnung gilt für das vom Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken festgestellte Verfahrensgebiet. Die 
Begrenzung des Verfahrensgebietes ist in der Gebietskarte M=1:5000, die Bestandteil des entscheidenden Teils 
dieses Beschlusses ist, dargestellt. (Karte im Rathaus einsehbar).
 
II.
Dieser Beschluss wird von der Verwaltungsgemeinschaft Betzenstein (für die Stadt Betzenstein und dem Markt 
Plech) und der Stadt Pegnitz amtlich bekannt gemacht.

Je eine Ausfertigung des Beschlusses und je ein Abdruck der Gebietskarte liegen in der Geschäftsstelle der Verwal-
tungsgemeinschaft Betzenstein und im Rathaus der Stadt Pegnitz zwei Wochen lang nach dem Tag der amtlichen 
Bekanntmachung zur Einsichtnahme aus und können dort während der Dienststunden eingesehen werden.

Inhaber von Rechten, die nicht aus dem Grundbuch ersichtlich sind, aber von dem Freiwilligen Landtausch be-
troffen werden, werden aufgefordert, diese Rechte innerhalb von drei Monaten – gerechnet vom ersten Tage der 
Bekanntmachung dieses Beschlusses – beim Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken, Nonnenbrücke 7a (Post-
anschrift: Post-fach 11 01 64, 96029 Bamberg) anzumelden. Die Rechte sind auf Verlangen dem Amt für Ländliche 
Entwicklung innerhalb einer vom Amt zu setzenden weiteren Frist nachzuwei¬sen.

Werden die Rechte erst nach Ablauf der vorbezeichneten Frist angemeldet oder nachgewie-sen, so kann das Amt 
für Ländliche Entwicklung die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen.

Gründe

Die Tauschpartner haben den Freiwilligen Landtausch Stierberg II zur Verbesserung der Agrarstruktur beantragt 
und glaubhaft gemacht, dass sich seine Durchführung verwirklichen lässt. Der Freiwillige Landtausch war daher 
nach § 103 c FlurbG anzuordnen.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach dem ersten Tag seiner Be-kanntmachung Widerspruch 
beim Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken, Nonnenbrücke 7a (Postanschrift: Postfach 11 01 64, 96029 
Bamberg) schriftlich oder zur Niederschrift erhoben werden. Er kann auch elektronisch mit einer qualifizierten elek-
tronischen Signatur nach dem Signaturgesetz versehen unter der Adresse poststelle@ale-ofr.bayern.de eingelegt 
werden.

Dipl.-Ing. Hepple
Ltd. Baudirektor

AMT FÜR LÄNDLICHE ENTWICKLUNG OBERFRANKEN
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Am Mittwoch, den 09. November 2016, wurden im 
Festsaal des BRK Kreisverbandes Bayreuth 37 Blut-
spender für ihr großartiges, freiwilliges Engage-
ment geehrt.
 
Für über 50, 75, 100, 125 und 150 freiwillige und unent-
geltliche Blutspenden wurden am vergangenen Mitt-
woch 37 engagierte Blutspender geehrt. 

Dr. Klaus-Günter Dietel, Altlandrat und Kreisvorsitzen-
der des BRK Kreisverbandes Bayreuth, bedankte sich 
bei den Geehrten für ihren selbstlosen Einsatz für ihre 
Mitmenschen und wies auf die unverzichtbare Rolle der 
Blutspende bei der notwendige Versorgung von Kranken 
und Verletzten hin. 
Ohne die freiwilligen Blutspender wären viele große 
Operationen, die Behandlung von speziellen Krankhei-
ten und die Versorgung von Verletzten nach schweren 
Unfällen oft nicht möglich, den es ist immer noch nicht 
möglich, Blut zu Transfusionszwecken in ausreichenden 
Mengen künstlich herzustellen, so Dr. Dietel. Auch die 
Vertreter der Gemeinden (Wohnorte) nahmen an der Eh-
rung teil und dankten den Blutspendern für ihr außeror-
dentliches Engagement für die Blutspende.
 
2.000 Blutkonserven sind in allein in Bayern jeden Tag 
notwendig, um die Versorgung zu gewährleisten. Ohne 
die freiwilligen Blutspender ist dieser Bedarf nicht zu de-
cken. Da es auch in Zukunft wichtig ist den Bedarf sicher 
zu stellen, ist es unerlässlich neue Erstspender zu ge-

SELBSTLOSER DIENST FÜR MITMENSCHEN – EHRUNG ENGAGIERTER BLUTSPENDER IM 
BRK KREISVERBAND BAYREUTH

winnen und auch zu binden. Nur durch die Gewinnung 
von Erstspendern kann auch weiterhin der große Bedarf 
gedeckt werden.
 
Aus Betzenstein, Ortsteil Stierberg, wurde Hans-Martin 
Reif für 125 Spenden geehrt.

AMTLICHE MITTEILUNGEN
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TIERBESTANDSMELDUNGEN FÜR 
KANALGEBÜHRENABRECHNUNG 2016

Bitte melden Sie Ihren Viehbestand für die Abrechnung der 
Kanalgebühren 2016 bis spätestens 15.01.2017 bei 
Frau Otto, Tel. 09244/985213, Fax 985215, 
E-Mail: marion.otto@vgem-betzenstein.bayern.de

Meldeformular in der Verwaltung oder unter: 
www.betzenstein.de, Bürgerinfo A-z, Formularcenter:  
Meldung Viehbestand für Abrechnung Kanalbenutzungsge-
bühren

Neu für Landwirte
Maßgebend ist die im Jahr 2016 durchschnittlich gehaltene 
Viehzahl. Die durchschnittliche Großvieheinheit ist zu ermit-
teln über das Herkunftssicherungs- u. Informationssystem für 
Tiere (www.hi-tier.de). Die Bestandsmeldungen sind für die 
Berechnung der Kanalgebühren notwendig, wenn ein Nach-
lass gewährt werden soll. 
Wir weisen darauf hin, dass nur termingerechte Meldungen 
berücksichtigt werden. 

ARZTPRAXIS ÖFFNUNGSZEITEN
Ärztehaus Betzenstein

Mo. bis Fr.  08:00 bis 11:30 Uhr
Mo., Di., Do.  17:00 bis 19:00 Uhr
Fr.    16:30 bis 18:00 Uhr
Mi. (Notfall)  16:30 bis 18:00 Uhr
Sa. (Notfall)  10:00 bis 11:30 Uhr

AMTLICHE MITTEILUNGEN

HISTORISCHE POSTKARTEN 
IM MAASENHAUS

Noch bis Ende Januar läuft die Ausstellung 
„Betzenstein in historischen Ansichten“

Dabei zeigt der Plecher Sammler Rainer Seitz 
historische Postkarten aus Betzenstein und Um-
gebung aus dem letzten Jahrhundert.
Die Ausstellung ist im Historischen Maasenhaus 
zu sehen. Im Erdgeschoss finden sich die Ex-
ponate zu den Ortsteilen, im zweiten Oberge-
schoss die Ansichten zu Betzenstein. Der Eintritt 
ist frei.
Mo - Do, 10.00-14.00 Uhr, 
Fr und So 10.00 -12.00 Uhr

 
 

 
 
 
 
Patrizia Renninger 
Pressesprecherin 
0951 208533-12 
patrizia.renninger@johanniter.de  
 
Kontaktadresse 
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
Regionalverband Oberfranken 
Gutenbergstraße 2a 
96050 Bamberg 
 
Internet 
www.johanniter-weihnachtstrucker.de 
www.facebook.com/JohanniterWeihnachtstrucker 
 

Freitag, 18. November 2016 Seite 1 / 2 

 
 
Startschuss für die Weihnachtstrucker 
Johanniter-Weihnachtstrucker sammeln bis 24. Dezember Hilfspakete 
 
Bamberg  Am 26. November fällt auch in Oberfranken der Startschuss für die Weihnachts-
trucker-Aktion der Johanniter-Unfall-Hilfe. Die Hilfsorganisation bittet auch in diesem Jahr 
wieder Privatpersonen, Firmen, Schulen, Kindergärten und Vereine, Hilfspäckchen mit 
Grundnahrungsmitteln und Hygieneartikeln zu spenden. Die Päckchen werden von ehren-
amtlichen Helfern an notleidende Menschen in Südosteuropa verteilt. „Viele Menschen dort 
leiden besonders in den Wintermonaten große Not und Hunger. Oft fehlt es am Allernotwen-
digsten“, weiß Patrizia Renninger vom Regionalverband Oberfranken. „Die Päckchen sind für 
viele ein echtes Stück Überlebenshilfe“. 
 
Die Päckchen können bis 22. Dezember in der Dienststelle der Johanniter in Bamberg und 
bis zum Mittag des 24. Dezember in allen Filialen des Lebensmitteldiscounters Lidl abgege-
ben werden. Am zweiten Weihnachtsfeiertag starten dann rund 80 ehrenamtliche Fahrer der 
Weihnachtstrucker  ihre mehrtägige Reise nach Albanien, Bosnien und Rumänien.  
 
Damit die Helfer am Zoll keine Probleme bekommen und die Menschen möglichst gleichwer-
tige Päckchen erhalten, ist es wichtig, sich genau an die Packliste zu halten. Wer möchte, 
kann eine Karte mit einem persönlichen Weihnachtsgruß beilegen. Die Artikel sollten in ei-
nen möglichst stabilen Karton von geeigneter Größe gepackt werden. 
 
Nicht nur mit Päckchen, auch mit Spenden kann man den Weihnachtstruckern unter die Ar-
me greifen – über das Spendenformular auf der Weihnachtstrucker-Homepage, an den je-
weiligen Abgabestellen oder direkt über folgendes Konto: Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.; IBAN: 
DE89 3702 0500 0004 3030 02; BIC: BFSWDE33XXX; Stichwort: Weihnachtstrucker. 
Ein Spendenformular sowie weitere Informationen zu den einzelnen Sammelstellen gibt es 
im Internet unter www.johanniter.de/weihnachtstrucker.de 
 
Die Packliste:  
1 Geschenk für Kinder (Malbuch oder -block, Malstifte), 3 kg Zucker, 3 kg Mehl, 1 kg Reis, 1 
kg Nudeln, 1 Liter Speiseöl in Plastikflaschen, 3 Packungen Multivitamin-Brausetabletten, 3 
Packungen Kekse, 5 Tafeln Schokolade, 500 g Kakaogetränkepulver, 2 Duschgel, 1 Hand-
creme, 2 Zahnbürsten und 2 Tuben Zahnpasta. 
 
 
Die Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. steht in der Tradition des evangelischen Johanniterordens und engagiert sich seit mehr als 60 
Jahren in den unterschiedlichsten karitativen und sozialen Bereichen. Mit mehr als 14 000 Beschäftigten, rund 30 000 ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern und über 1,4 Millionen Fördermitgliedern zählt der gemeinnützige Verein mittlerweile zu einer 
der größten Hilfsorganisationen in Europa. Zu den Aufgabenfeldern der Johanniter-Unfall-Hilfe zählen unter anderem Erste 
Hilfe, Sanitäts- und Rettungsdienst, die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen sowie die Betreuung und Pflege von alten und 
kranken Menschen. International leistet der Verein humanitäre Hilfe bei Hunger- und Naturkatastrophen.  

BAYERN WLAN – HOT SPOTS
Der Stadtrat beschloss in seiner Sitzung am 
02.08.2016, zwei Hotspots einzurichten. Als ers-
ter Standort wurde der Marktplatz, als zweiter 
Standort der Bereich Freibad/Sportplatz festge-
legt. In der Zwischenzeit haben die Ortsbege-
hungen hierzu stattgefunden.

Für den Bereich des Marktplatzes wird der Hot-
spot über dem Eingang zum Tiefen Brunnen vor-
gesehen. 

Für den Bereich des Freibads wird ein Hotspot 
vorgesehen, Lage zwischen den in der Empfeh-
lung dargestellten Access-Points Nr. 1 und 2.
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Sehr geehrte Vermieterinnen und Vermieter 
von Ferienunterkünften, 
liebe Leistungsträger im Tourismus,

wieder neigt sich ein Jahr zu Ende. Und allzuoft 
gestaltet sich die ursprünglich „staade Zeit“ vor 
Weihnachten gar nicht so still, wie man es sich 
manchmal wünscht. Ich hoffe, Sie finden den-
noch ein wenig Zeit für sich und Ihre Familien.

Ich möchte mich an dieser Stelle ganz herzlich 
für die Zusammenarbeit und für Ihre Unterstüt-
zung bedanken. 

Ein herzliches Dankeschön auch an die fleißi-
gen Aushilfen, die dem Maasenhaus an den Wo-
chenenden Leben einhauchen. Super gemacht! 
Die vielen begeisterten Einträge im Gästebuch 
spiegeln dabei nur einen kleinen Teil eueres  
Engagements. 

Ich wünsche allen ein ruhiges und friedvolles 
Weihnachtsfest mit vielen schönen Momenten, 
ob im Kreis der Familie oder mit Freunden und 
Bekannten, ganz gleich, wo oder wie Sie feiern.

Und natürlich ein hoffnungsvolles neues Jahr, 
das Glück, Gesundheit und Erfolg beschert. 

Ihre
Margit Dippold 
Tourist-Info und Stadtmarketing Betzenstein 
im Historischen Maasenhaus

Weihnachten

Liebeläutend zieht durch Kerzenhelle,
Mild, wie Wälderduft,  

die Weihnachtszeit,
Und ein schlichtes Glück  
streut auf die Schwelle  

Schöne Blumen der Vergangenheit.

Hand schmiegt sich an Hand  
im engen Kreise,

Und das alte Lied  
von Gott und Christ

Bebt durch Seelen und  
verkündet leise,

Dass die kleinste Welt die größte ist.
Joachim Ringelnatz

ALTPAPIERSAMMLUNG AM 7. JANUAR 
Altpapiersammlung des FC Betzenstein am  
Samstag, 07. Januar 2017 ab 9.30 Uhr

POSAUNENCHOR BETZENSTEIN

Jungbläsergruppe 2017
Wir wollen im Januar 2017 wieder mit einer neuen Jung-
bläser-Gruppe starten.
Mitmachen kann jeder, der Spaß an der Musik hat und 
gerne Trompete, Flügelhorn, Posaune oder Tenorhorn 
lernen möchte.
Vom Alter her gibt es nach oben keine Grenzen, es kann 
auch erwachsene Jungbläser geben.

Die Ausbildung ist kostenlos, aber nicht umsonst.
Instrumente werden vom Posaunenchor gestellt.

Wer Interesse oder noch Fragen hat, kann sich einfach 
bei Tobias Deinlein (0170/8967662) oder 
Christian Steger (0160/6686757) oder einem anderen 
Chormitglied melden.

TERMINE SKICLUB SPIES
09.12.2016  
Kindersport-Weihnachtsfeier in Betzenstein

10.12.2016  
Tagesskifahrt nach Kitzbühel

16.12.2016  
Weihnachtsfeier des SC-Spies in Eichenstruth 

23.12.2016  
Wintersonnwendfeuer am Spieser Felsen

20.-22.01.2017  
Familienskifahrt nach Reutte 

Anmeldung und weitere Info unter: (www.sc-spies.de)

WIR MACHEN URLAUB!!
Unsere Praxis bleibt wegen Betriebsurlaub vom 
02.01.2017 bis 05.01.2017 geschlossen!!
Die Vertretung wird von den Praxen
Dr. Herold & Kollegen in Betzenstein - 09244 9117
Dr. Großmann in Pegnitz - 09241 5006
Dr. Lindner & Kollegen in Pegnitz - 09241 48 97 88 0
übernommen.

Unsere Praxis ist ab dem 09.01.2017 wieder für Sie ge-
öffnet. 

Wir wünschen Ihnen Frohe Weihnachten und ein Gesun-
des neues Jahr! 

Ihre Praxis Pak aus Plech
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Alle Termine ohne Gewähr. Kein Anspruch 
auf Vollständigkeit.  
Eingetragen werden nur Termine, die der 
Stadt für die Eintragung in den Onlineka-
lender gemeldet wurden.

VERANSTALTUNGEN IM DEZEMBER

Nr. 94

10 JAHRE 
Interkommunale Zusammenarbeit 

Wirtschaftsband A9 Fränkische Schweiz  

Unsere 18 Städten, Marktge-
meinden und Gemeinden fei-
ern 2016 ihr Rosenhochzeit! 
„Wer 10 Jahre Ehe hinter sich 
gebracht hat, der weiß, warum 
der 10. Hochzeitstag auch Ro-
senhochzeit heißt. Die Rose ist 
die Königin der Blumen und die 
Blume der Liebe. Sie ist wun-
derschön. Wer nach 10 Jahren 
immer noch verheiratet ist, der 
liebt sich wirklich.“, so schreibt 
das Online-Portal www.hoch-
zeitstage-bedeutung.de. Nun, 
die Liebe lässt sich im Bezug auf 
die interkommunale Zusam-
menarbeit am Besten mit erfolg-
reicher Fördermittelakquise, ge-
lungener Projektarbeit und zahl-
reichen Auszeichnungen bei 
landes-, bundesweiten und in-
ternationalen Wettbewerben 
beschreiben. 

Im Jahr 2006 wurde mit einem 
ersten Seminar an der Schule für 
Dorf- und Flurentwicklung in 
Klosterlangheim der Grundstein 
gelegt (linkes Foto). Heute, zehn 
Jahre danach, lässt sich eine po-
sitive Bilanz ziehen. Viele der 
damaligen Projektideen wurden 
konkretisiert und in der Region 
für die Region umgesetzt. Häu-
fig sind es dabei nicht die 
schnellen, nur kurzfristigen Er-
folge, sondern vielmehr die 
nachhaltigen Wirkungen, die 
eintreten sollen. Beispiele hier-
für finden Sie in unserer Jubilä-
umsbroschüre, die in den 
nächsten Wochen an alle Haus-
halte in der Region verteilt wird.  

Und dass diese Liebe nicht so 
schnell zu Ende gehen wird, 
verdeutlichen die Fortschrei-

bung des Integrierten Ländli-
chen Entwicklungskonzepts für 
die Jahre 2016 bis 2023 und die 
Gründung eines Vereins Wirt-
schaftsband A9 Fränkische 
Schweiz im Oktober 2016 
(rechtes Foto). Dieser wird die 
bisherige Kommunale Arbeits-
gemeinschaft ablösen und die 
Zusammenarbeit der 18 Kom-
munen weiter intensivieren. Und 
so werden Sie, liebe Leserinnen 
und Leser, auch in Zukunft hier 
an den weiteren erfolgreichen 
Szenen unserer Ehe teilhaben 
können.    

Ein frohes und friedvolles Weih-
nachtsfest und einen guten und 
erfolgreichen Start in das Neue 
Jahr wünscht Ihnen 

Ihr ILE-Umsetzungsmanager 

Michael Breitenfelder

TERMINE 2017 MELDEN

Liebe Zuständige von Vereinen, 
Einrichtungen und Institutio-
nen,

bitte beachten Sie bei den Pla-
nungen Ihrer Veranstaltungen für 
das kommende Jahr 2017, dass 
Sie diese kostenfrei im Veranstal-
tungskalender der Stadt Betzen-
stein veröffentlichen können. 

Veranstaltungen die im Kalender 
veröffentlicht wurden, werden au-
tomatisch in den monatlichen Ver-
anstaltungskalender im Amtsblatt 
übernommen.

Geben Sie dazu bitte Datum, Ver-
anstaltung und Veranstalter an 
und schicken dies per E-Mail an 
info@betzenstein.de mit dem Be-
treff Veranstaltung.

Natürlich können Veranstaltungen 
das ganze Jahr über kurzfristig in 
den Veranstaltungskalender ein-
gepflegt werden. 

info@betzenstein.de

Tag Datum Veranstaltung Veranstalter
Do 01.12.2016 Monatstreffen, Gasthof Fischer, Stierberg – ab 19:30 Bund Naturschutz
Fr 02.12.2016 15.30 - 17.00 Uhr, Plätzchen backen, Schulhaus Riegelstein Landjugend Riegelstein
Fr 09.12.2016 Kindersport-Weihnachtsfeier SC Spies
Sa 10.12.2016 14.00 VdK u. Seniorentreffen, GH Herbst, Weihnachtsfeier VdK
Sa 10.12.2016 Eintagesskifahrt nach Kitzbühel, Abfahrt 04:30 Uhr SC Spies
Fr 16.12.2016 Weihnachtsfeier, Schulhaus Riegelstein Landjugend Riegelstein
Fr 16.12.2016 Weihnachtsfeier SC Spies
Fr  16.12.2016  Wirtshaussingen, 19.00 Uhr Gasthof Burghardt Lustige Runde
So 18.12.2016 Abschlussfeier Adventsfensteraktion, Marktplatz Betzenstein BdS Betzenstein-Plech
Fr 23.12.2016 Wintersonnwendfeuer SC Spies

Terminvorschau Januar 2017
Sa 07.12.2017 Altpapiersammlung ab 9.30 Uhr FC Betzenstein
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WIRTSHAUSSINGEN FREITAG, 16.12. 
IM GASTHOF BURGHARDT 

Auf geht’s zum gemeinsamen Singen in der 
lustigen Runde!“

Die „lustige Runde“ lädt wieder ein zum Wirtsh-
aussingen am Freitag, 16. Dezember 2016, um 
19.00 Uhr
in neuer Örtlichkeit:
Ab sofort findet das Treffen immer im 
GASTHOF BURGHARDT, 
Hauptstzrasse 7 in Betzenstein statt.

Musik wie immer: Alfred Daut

Eingeladen sind alle, die gerne singen, egal 
ob Junge oder Alte, Neuzugezogene oder 
Alteingesessenen, Betzensteiner oder Gäste. 
Einfach vorbeischauen und mitsingen.

(Gasthof Wagner)
Freitag, 30.12., 20.00 Uhr: 5 Star
Die ehemalige Rock-Coverband „System Crush“ 
startete im Jahr 2016 erfolgreich mit neuem Band-
namen und Programm. Neben dem bekannten 
Rock-Programm erweitert sich das Repertoire um 
Tanzmusik über Ballermann-Hits bis hin zu aktuel-
len Charts. Stimmung ist hier garantiert!
Eintritt frei!

• Sie haben Lust, sich zu fragen, was Ihr Leben

schöner macht?

• Sie sehnen sich nach mehr Selbstliebe?

• Sie wünschen sich mehr Verständnis und

Harmonie im Familien- und/oder Paarleben?

Dann sind Sie richtig bei:

Empathiekultur zum Kennenlernen!

Wann: Mittwochs von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 

12.10./26.10./09.11./23.11.07.12./21.12.

Wo: Betzenstein, Hauptstraße 21 (Eingang Schmidbergstraße)

Kosten: 0 € -10 € nach Selbsteinschätzung

Es erwartet Sie eine Mischung aus Körperwahrnehmungsübungen, 

Meditation, Grundlagen der gewaltfreien Kommunikation, Austausch und 

Reflektion anhand eigener Themen in einem wohlwollenden Klima.

Ursel Näther, Dipl. Sozialpädagogin

Praxis: Hauptstr.21, Betzenstein, 

Web.:www.empathiekultur.de 

ursel.naether@empathiekultur.de  Tel.: 0163/6322879

Mein Adventsgeschenk für Sie:
„STUNDE DES OFFENEN RAUMES“
Weihnachten naht, vielleicht steigt der Stresspegel. Haben Sie Sehnsucht nach 
Innehalten oder einfach mal einem offenen, wohlwollendem Ohr? Oder Sie haben 
Interesse, mich in meiner Praxis kennenzulernen?
Wann:  
Dienstags vor Weihnachten von 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr 06.12./13.12./20.12./ sowie 
an zwei Freitagen von 19:30 Uhr bis 20:30 Uhr am 09.12./16.12.
Wo:  
Betzenstein, Hauptstraße 21 (Eingang Schmidbergstraße)
Was:  
Ich bin für Sie da und möchte Ihnen meine Aufmerksamkeit schenken.
Voranmeldungen nicht erforderlich, einfach vorbeikommen, still sein, oder er-
zählen, alleine oder mit mehreren. Sie sind willkommen, mit allem was Sie bewegt!
Wer mag kann vorab di. von 8:00 bis 8:45 Uhr bei der Kundalini Meditation 
nach OSHO mitmachen. Bitte Decke mitbringen, Raumspende willkommen.

Empathiekultur zum Kennenlernen im Dez: Offene Gruppe am Mi.: 7. und 14.12. 
19:00-20:30 Uhr, 0 €-10 € nach Selbsteinschätzung Bitte anmelden
Mädchengruppe 11-13J. Di.: 17:00 bis 18:00 Uhr Bitte anmelden

Ursel Näther, Dipl. Sozialpädagogin 
Praxis: Hauptstr.21, Betzenstein, Web.:www.empathiekultur.de 
ursel.naether@empathiekultur.de  Tel.: 0163/6322879

LACCHUS

Alexander Göttlicher

Mount  of  Sound
Productions

2016

Alexander Göttlicher

LACCHUS
Franken

Kabarett Auslese

Der Geschenktipp für Weihnachten!

Die neue CD ist da!

Erhältlich bei Fr. Dippold
Touristisches Infozentrum Betzenstein
(oder per email unter: alex@goettlicher.tv)

€ 12,00 (+ € 1,50 Versand)

Weiterhin verfügbar:
Alexander Göttlicher

und die

Haasn Huusn

Ho! Ho! Hooo!
Da lacht sogar der Weihnachtsmann!
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DAS „JAHR DER OFFENEN TÜR“

Den „Tag der offenen Tür“ gibt es überall …
Das „Jahr der offenen Tür“ nur bei uns!
 
Unser Ortsverband plant für das Jahr 2017 eine neue 
große Veranstaltung … das „Jahr der offenen Tür“ …
 
Was das bedeutet?
Wir Gewerbetreibende vor Ort werden im gesamten Jahr 
2017 je einen Präsentationstag anbieten, wo wir uns in-
nerhalb einer kleinen Hausmesse in den jeweiligen Ge-
schäftsräumen o.ä. vorstellen.
Wir präsentieren uns für Sie, halten Vorträge, führen 
Kundengespräche, machen Betriebsführun gen, bieten 
Snacks und Getränke an und organisieren für diesen 
Tag interessante Spezials.
Alle interessierten Bürger sind dazu herzlich eingeladen. 
Lassen Sie sich, von Ihren Firmen in Ihrer Umgebung 
überraschen! Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie!
 
Hier finden Sie bereits die ersten feststehenden Ter-
mine unserer teilnehmenden Firmen:

03.02.2017 von 15 - 19 Uhr bei Wandervogel Seitz & 
Stöhr, Alter Brunnen 3, 91282 Betzenstein

29.04.2017 bei Keck Autoservice GmbH, Ottenhof 51, 
91287 Plech

13.05.2017 im Abenteuerpark Betzenstein, Hauptstras-
se 68,91282 Betzenstein

21.05.2017 von 13 - 17 Uhr bei Wohnhausbau Büttner, 
Ottenhofer Anger 2, 91287 Plech

26.05.2017 bei DVAG Dieter Pfleghardt, Achtelstr. 8, 
91245 Simmelsdorf

09.06.2017 bei IMA-Bau Martin Arz, Nürnberger Str. 11, 
91282 Betzenstein

14.07.2017 von 13 - 17 Uhr bei flyerdevil oHG, Am Kohl-
berg 45, 91286 Obertrubach

22.09.2017 von 14 - 18 Uhr bei PlatformElements, An 
der Klauskirche 7, 91282 Betzenstein

23. & 30.09.1217 bei EP:Kahla, Am Vogelwasser 4, 
91287 Plech

11.11.2017 bei Schreiner Werkstatt Schneider, Am 
Schmidberg 16, 91282 Betzenstein

 
Weitere teilnehmende Firmen werden wir im nächsten 
Gewerbeblatt März 2017, im Amtsblatt, in der Presse, 
unter www.bds-betzenstein-plech.de und unter https://
www.facebook.com/bds.betzen stein.plech zeitnah be-
kanntgeben.

NEUES VOM KOCHWETTBEWERB 2017

Herzliche Einladung an unsere Teilnehmer
 
Wir treffen uns mit allen Teilnehmern und auch den Hel-
fern für eine Vorbe sprechung am Freitag, den 27.01.2017 
um 19.30 Uhr im Gasthof Herbst!
Wir wünschen allen Teilnehmern viel Spaß und Erfolg!
 
Unsere 5 neuen Teilnehmer:
•  Helga Pfeifle aus Betzenstein
•  Franziska Pfleghardt aus Stierberg
•  Martin Arz aus Betzenstein
•  Harald Pischitz aus Weidenhüll
•  Sebastian Göpfert aus Betzenstein

Ab Dienstag, 10. Januar 2017 geht´s wieder los:
von 9.00 bis 10.00 Uhr im Gemeindehaus Betzenstein! 

 Präventivmaßnahme für Senioren sowie Neu- und Wiedereinsteiger 

☺ In Balance bleiben 

☺ Muskelkraft und Bewegungssicherheit trainieren 

☺ Den Alltag meistern 

☺ Stürze verhindern

☺ 10x60 Minuten Spaß haben bei der Bewegung und LACHEN!

Veranstalter: FC Betzenstein 1949 e. V.  

Mitzubringen: Bequeme Sportkleidung, bequemes Schuhwerk, Handtuch und Getränk 

Kursleitung: Manuela Meyer (Trainer-Lizenzen C und B-Prävention/Haltung und Bewegung) 

Anmeldung und Fragen unter Tel.:   09244/1738 (Manuela Meyer)    
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Adventskalender Betzenstein/Plech feiert 10 jähriges Bestehen!

Unsere Adventsfenster 2016:
Nr. 1: Gasthaus Seitz, Bernheck, Nr. 17
Nr. 2: Dorfgemeinschaft Stierberg, Ortsmitte bei Fam. Arnold (Adventshütte)
Nr. 3: Kroder GmbH, Plech, Hauptstr. 25
Nr. 4: Fa. Elektro Dürler, Markus List, Plech, Neuhauser Str. 19
Nr. 5: Metzgerei Wirth, Betzenstein, Hauptstr. 22
Nr. 6: Getränke Steger, Ottenberg, Nr. 10
Nr. 7: Blumengeschäft Otto, Betzenstein, Hauptstr. 26
Nr. 8: Autohaus Vizethum, Betzenstein, Bayreuther Str. 22
Nr. 9: Damenstammtisch Ottenhof, Ortsmitte (Krippe)
Nr. 10: Familie Goseberg-Forner, Betzenstein, Klausberger Str. 10
Nr. 11: Maasenhaus, Betzenstein, Hauptstr. 44
Nr. 12:  Metzgerei Burghardt, Betzenstein, Hauptstr. 7
Nr. 13: Seitz & Stöhr Omnibusunternehmen, Betzenstein, Alter Brunnen 3
Nr. 14: Grundschule Betzenstein, Betzenstein, Schulstr. 3
Nr. 15: Michaelis Kindergarten Betzenstein, Höchstädter Str. 4
Nr. 16: Schreiner-Werkstatt-Schneider, Betzenstein, Am Schmidberg 16
Nr. 17: Apotheke Schug, Betzenstein, Lärchenstr. 5
Nr. 18: Gewerbeverein Betzenstein, Markzplatz ehem. Raiffeisenbank
Nr. 19: Keck Autoservice GmbH, Plech, Ottenhof 51
Nr. 20: Kassel Kerstin/Fietta, Betzenstein, Hauptstraße/Am Unteren Tor
Nr. 21: Salon Haarmonie, Betzenstein, Hauptstr. 25
Nr. 22: Familie Heidenreich, Betzenstein, Eckenreuther Str. 18
Nr. 23: Familie Menzel, Betzenstein, An der Klauskirche 7
Nr. 24: EP:Kahla, Plech, Am Vogelwasser 4

An alle Teilnehmer: 
Zunächst wieder vielen Dank für Ihre Bereitschaft und für Ihr  
Mitmachen am Adventskalender in Betzenstein/Plech 2016.

Unser großer Adventskalender ist fertig! 
Sie gestalten Ihr Adventsfenster nach ihren eigenen Vorstellungen. Das Fenster sollte von der Stra-
ße aus gut zugänglich und sichtbar sein, damit es viele Leute bewundern und ansehen können. 
Jeden Tag leuchtet ein Fenster mehr auf. Auf der Liste oben steht ihre Adventsfenster-Nummer. An 
diesem Tag wird das Fenster geöffnet und auf einem gut sichtbaren Zettel oder Band steht dann die 
Adventsfenster-Nummer. Im Fenster wird noch ein Adventsgedicht versteckt sein und ein Lageplan, 
wo die nachfolgenden Fenster zu finden sind.  

Die Fenster bleiben bis zum 31. Dezember 2016 geöffnet und sind von ca. 16.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
beleuchtet. Auch dieses Jahr werden die drei schönsten Fenster prämiert. Es locken tolle Gewinne. 
Vielen Dank allen Teilnehmern.

p

t

S

U

Der Adventskalender Betzenstein/Plech feiert heuer sein 10 jähriges Bestehen. Seit 2006 öffnet an 
jedem Adventstag ein neues schön geschmücktes Fenster in unserem Gemeindegebiet. Das ist 
doch ein Grund zum feiern. Am 18.12.2016 ab 18 Uhr feiern wir dies mit der Eröffnung des BDS-
Adventsfensters am Marktplatz vor der früheren Raiffeisenbank.
Der Adventskalender möchte vielen Menschen eine Freude bereiten. Hier geht es nicht nur ums 
gewinnen, sondern es ist eine Bereicherung für Alle! Gerade in der besinnlichen Vorweihnachtszeit 
sollte man sich Zeit nehmen und die wunderschön geschmückten Fenster ansehen. Jedes Fenster 
hat seinen eigenen Charme. Eine schöne Adventszeit wünscht der BDS Betzenstein-Plech.

BDS – ADVENTSFENSTER 2016
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18. Dezember 2016 um 18 Uhr BDS-Adventsevent
 

Herzliche Einladung
Am Sonntag, dem 18.12.2016, öffnet am Abend um 18.00 Uhr der Gewerbeverein als besondere 
Überraschung das Adventsfenster des BDS Betzenstein-Plech am Marktplatz in Betzenstein.

Alle 24 Teilnehmer, welche ein Adventsfenster gestalten, sind herzlich eingeladen zu einer Tasse 
Glühwein. 

Laden Sie auch ihre Freude und Verwanden recht herzlich ein nach Betzenstein zu kommen. Es 
gibt Glühwein, Bier, Plätzchen, Bratwürste und weihnachtliche Musik. Auch die „Lebende Krippe“ 
wird wieder zu bestaunen sein. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Eine schöne Adventszeit wünscht der  
Gewerbeverein Betzenstein/Plech B

t

c a

S

BDS – ADVENTSFENSTER 2016
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Advent, Advent ein Lichtlein brennt, erst eins, dann…
Halt da war doch was.

des Forstbetriebes Pegnitz  
mit der  

Jägervereinigung Pegnitz
zugunsten der *Sternstunden*

Wann: Am Sonntag den 4.12.2016 von 11.00 bis 18.00 Uhr

Wo:  Auf dem Betriebsgelände am Forsthaus Hufeisen  
 (Parkmöglichkeiten am Wildgehege)

Was:  Wildspezialitäten, Glühwein , Kaffee und Kuchen 
 Verkauf von Wildbret, Christbäumen, Tannenstreu,  
 Motorsägenschnitzereien

 …und außerdem…???

Weihnachts-    
markt

Sie suchen noch ein schönes Weihnachtsgeschenk?

...da habe ich was für Sie !

°       zehnminütiges Relaxen unter der   

Infrarotlampe mit anschließender  

Massage; durchwärmend und 

entspannend mit warmem 

Massageöl

°       Massage mit dem heißen  

Keltenstempel:

ein heißer Steinstempel aus schwarzem Basalt; 

ideal zur Massage von Spannungspunkten in der Muskulatur

°      und viele weitere Geschenkideen! 

...neugierig? Gerne berate ich Sie über das passende Angebot!

   Ihre Katrina Weidinger

Praxis für Physiotherapie Katrina Weidinger  - Weidensees 111 – 91282 Betzenstein – 09244/ 98 23 159

TREFFEN HISTORISCHER ARBEITSKREIS
Das nächste Treffen ist für den 27.01.17, um 19:30 Uhr 
im Maasenhaus geplant. Interessierte Bürger sind herz-
lich eingeladen.

WIEDER ALLES OFFEN?
BR-BEITRAG ZUM FALL KÜFNER

In der Sendung „Zwischen Spessart und Karwendel“ 
am 19. November gab es unter anderem auch einen 
Beitrag über den bisher ungeklärten Hergang des Ver-
kaufs des Dürer-Selbstportraits an die Münchner Pina-
kothek. 
Das Bayerische Fernsehen hat sich dieser Sache an-
genommen und auch Experten dazu interviewt. Die 
Ergebnisse dieser Recherchen im Dürerhaus in Nürn-
berg, in der Sonderausstellung im Fränkische Schweiz-
Museum und in Betzenstein selbst waren am Samstag, 
19.11.2016 um 17:45 in der Sendung „Zwischen Spes-
sart und Karwendel“ zu sehen. 
Einen Link zum Sendebeitrag finden Sie auf 
www.betzenstein.de in der Infothek oder unter  
folgendem Link: 
http://www.br.de/mediathek/video/sendungen/
zwischen-spessart-und-karwendel/duerer-
selbstbildnis-neue-erkenntnisse-100.html#&time=



17

HISTORISCHER ARBEITSKREIS

 

…der Streit zweier Weidenseeser Weiber einen 
Staatsakt auslöste? 
 
Im Jahre 1526 kam es in Weidensees zu einer heftigen 
Auseinandersetzung zwischen zwei Frauen. Leider ist 
uns der Grund des Streites nicht bekannt, aber wie es 
eigentlich immer ist, war es wahrscheinlich nur eine 
Nichtigkeit. Mit Worten konnten sich die beiden an-
scheinend nicht einigen und so wurden sie in ihrer Wut  
handgreiflich. Dabei verletzte die eine die andere mit 
einer Sichel und fügte ihr eine Wunde zu.  
Diese Tat musste natürlich bestraft werden. Nur, wem 
stand die Gerichtsbarkeit zu? 
 

Für den Klosterrichter in Michelfeld Adam von Freuden-
berg war der Fall klar. Von Klosters wegen stünde ihm 
die Bestrafung der Täterin zu, schließlich gehörte sie 
zum Kloster Michelfeld. Doch ehe er sich versah hatte 
der Pfleger zu Betzenstein Eberhard Ulrich von Kronach 
die Täterin bereits festnehmen und einsperren lassen.  
Aus Zorn über diese Anmaßung des Betzensteiner 
Pflegers nahm er kurzerhand vier Betzensteiner Männer 
in Gewahrsam die sich in Auerbach gestellt hatten. 
Damit nicht genug. Der Klosterrichter bestand darauf 
dass ihm die Bestrafung der Täterin zustand und um 
dies zu klären schlug er einen Ortstermin in Weiden-
sees vor.  
Es war jedoch zwischen den vier Abgesandten keine 
Einigung möglich, so entschieden sie sich die Sache zu 
vertagen und von einer höheren Instanz ausfechten zu 
lassen.  
 

Also trafen sich die Entscheidungsträger zu den Ver-
handlungen am 31. Dezember 1526 in Auerbach. 
Das Kloster Michelfeld vertreten durch den Prälat  
Bartholomäus eröffnete die Verhandlungen: 
“	  Der	  Ort	  Weidenseß	  habe	  vor	  langen	  Jahren	  bei	  Herzog	  
Otto	  II.	  	  hochlöblicher	  und	  seliger	  Gedächtniß,	  auch	  seit	  
dem	  vergangenen	  Kriege	  der	  bayerischen	  Fürsten	  je	  und	  
allweg	  zur	  Klostergerichtsbarkeit	  gehört,	  die	  Bestrafung	  
aller	  kleinen	  Straffälle	  und	  Frevel	  habe	  dem	  Klosterrichter	  
gebührt,	  der	  die	  Gerichtsbarkeit	  auch	  in	  Uebung	  und	  Ge-‐
brauch	  gehabt,	  wie	  Hofmarks=Recht	  und	  Gerechtigkeit	  sei,	  
außer	  Hals	  und	  Hand.	  Niemals	  sei	  dagegen	  eine	  Widerrede	  
geschehen,	  und	  man	  sei	  deßhalb	  noch	  nicht	  Willens,	  damit	  
Einhalt	  zu	  thun“	  
Eberhardt Ulrich ließ entgegnen: 
„ Das	  Vermuthen	  des	  Prälaten	  und	  seines	  Conventes	  be-‐
fremde	  ihn	  nicht	  wenig;	  er	  gestehe	  ihm	  seine	  Anzeige	  nicht	  
zu,	  daß	  dergleichen	  Straffälle	  und	  Frevel,	  wie	  sich	  diese	  
begeben	  mögten,	  allein	  in	  das	  Schloß	  Stierberg	  und	  in	  daß	  
Gericht	  Bätzenstein	  gehören,	  wie	  denn	  auch	  solche	  und	  
dergleichen	  dort	  abgewandelt	  worden.	  Sei	  aus	  Unwissen-‐
heit	  dawider	  geschehen,	  so	  bringe	  dieß	  seinen	  Herren	  zu	  
Nürnberg	  an	  ihrer	  hohen	  Obrigkeit	  keinen	  Schaden	  oder	  
Abbruch.	  Geld=	  und	  Zinsschuld oder	  derselben	  Strafen	  wolle	  

er	  dem	  Kloster	  nicht	  anfechten,	  sich	  aber	  sonst	  auf	  nichts	  
weiter	  einlassen.“	  
	  

Nach langem Hin und Her, und aufgrund der nachbar-
schaftlichen Beziehung zwischen der Pfalz und Nürn-
berg, konnte man sich schließlich einigen und unter-
zeichnete einen Vertrag der die Gerichtsbarkeit für 
Weidensees zukünftig regeln sollte.  
	  

Die Hohe Gerichtsbarkeit gestand man dem Betzen-
steiner Pfleger zu. 
„…Künftig	  soll	  jeder	  Pfleger	  zu	  Stierberg	  oder	  Richter	  zu	  
Bätzenstein	  im	  Ramen	  seiner	  Herren	  zu	  Nürnberg	  Strafen,	  
was	  Hals	  und	  Hand	  angeht,	  auch	  was	  man	  Schamwunden	  
und	  Lemb	  nennt,	  so	  wie	  Ehrenhändel….“	  
Hingegen blieb die Niedere Gerichtsbarkeit beim Klos-
ter Michelfeld. 
„Dagegen	  schlechte	  fließende	  Wunden,	  wozu	  Band	  und	  
Salben	  nöthig,	  Scheltworte,	  die	  nicht	  Ehrenhändel	  sind,	  
wogegen	  peinlich	  gehandelt	  werden	  mögte,	  …	  ,	  Schlagen,	  
Raufen	  und	  Werfen,	  was	  nicht	  Schamwunden	  oder	  Lemb,	  
dem	  Malefiz	  oder	  Fraisch	  nicht	  anhängig,	  Strafe	  gebären	  
mögte	  und	  auf	  des	  Klosters	  Grund	  und	  Boden,	  oder	  auf	  des	  
Klosters	  Eigenthum	  zu	  Weidengeseß	  geschieht,	  sollen	  einem	  
Richter	  zu	  Michelfeld	  ohne	  alle	  Verhinderung	  eines	  jeden	  
Pflegers	  zu	  Stierberg	  oder	  Richters	  zu	  Bätzenstein	  auch	  
ihrer	  Herren	  von	  Nürnberg,	  und	  ohne	  männiglichs	  Irrung	  
oder	  Verhinderung	  zustehen,	  und	  durch	  ihn	  gestraft	  wer-‐
den“	  
	  

Nach all der langen Zeit, die die Frau vermutlich im 
Betzensteiner Gefängnisturm verbrachte,  stand endlich 
fest, dass das Urteil über sie nur dem Michelfelder Klos-
terrichter zustand. 
 

Dass dieser Vertrag dem Weidenseeser Fritz S. ein 
Jahrhundert später ganz gelegen kam ist eine andere 
Geschichte…..(Fortsetzung folgt) 
 
Weidensees und das Kloster Michelfeld 
1153 kam der Ort Weidensees durch einen Gütertausch von 
Kloster Langheim an Kloster Michelfeld. Zwar wurden im 
Laufe der Jahrhunderte einige Güter an andere Landesherren 
verkauft, die meisten Weidenseeser blieben aber bis zur 
Gründung des Königreich Bayerns 1806 Pfälzer. Lt. Ferdinand 
von Spies waren dies die Bewohner der hier im Urkataster 
schwarz hinterlegten Wohngebäude samt ihren Grundflächen. 
 

 
 
 

Simone Bauenschmidt 
 
Quellen: - Bayerischer Denkmal-Atlas; bearbeitet vom Autor 
- Oberpfälzer Anzeiger Nr. 121 Do. 9. Oktober 1845 Seite 483, 484 
- Historisch-topographische Darstellung der im k. bayerischen Ober-
mainkreise geltenden Gesetze ; Ferdinand v. Spies 1. Jan. 1837 S. 51 

Wussten Sie, dass ... 
 
Rubrik des historischen Arbeitskreises 
Betzenstein 
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Für Bierliebhaber :  
Fränkische Biere aus unserer Region 
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für 2017, 2018, 2019!
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